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UNICEF-Report1

Unsichtbare Gewalt gegen Kinder
Kinder und Jugendliche sind welt-
weit in ihrem näheren Leben-
sumfeld in erschreckendem Aus-
maß körperlichen, sexuellen und 
seelischen Misshandlungen aus-
gesetzt. Bis heute sind Einstellun-
gen, die Gewalt rechtfertigen, sie 
stillschweigend hinnehmen oder 
als nicht schädlich ansehen, weit 
verbreitet. Dies ist das Ergeb-
nis der bis heute umfassendsten 
Datensammlung zu Gewalt ge-
gen Kinder, die UNICEF in dieser 
Woche veröffentlichte.
Die wichtigsten Ergebnisse in der 
Zusammenfassung:

1. Tögliche Übergriffe auf Kinder 
und Jugendliche
Im Jahr 2012 wurden weltweit 
rund 95.000 Kinder und Jugend-
liche unter 20 Jahren ermordet. 
Die weitaus größte Zahl von ih-
nen stammt aus Entwicklungs- 
und Schwellenländern. 

2. Gewalttätige Erziehungsprak-
tiken
Die Auswertung von Daten aus 
58 Staaten zeigen, dass dort 17 
Prozent der Kinder immer wied-
er schwere Schläge ins Gesicht, 
auf den Kopf oder harte Prügel 
erhalten. 

3. Einstellung zur körperlichen 
Züchtigung
Drei von zehn Erwachsenen 
weltweit sind der Meinung, dass 

körperliche Züchtigungen zur 
Erziehung dazugehören, um ein 
Kind zu disziplinieren und gut 
aufzuziehen.

4. Gewalt zwischen Kindern und 
Jugendlichen und in Beziehun-
gen
In 25 Ländern, aus denen Daten 
vorliegen, sind 13 bis 15 Prozent 
der Kinder und Jugendlichen von 
körperlichen Auseinandersetzu-
ngen unter Heranwachsenden 
betroffen.
Weltweit ist nahezu jedes dritte 
Mädchen zwischen 15 und 19 
Jahren, das in einer Partnerschaft 
lebt, Zielscheibe emotionaler, 
körperlicher oder sexueller Mis-
shandlungen durch ihren Partner 
oder Ehemann (84 Millionen).

5. Sexuelle Gewalt
Schätzungsweise jedes zehnte 
Mädchen auf der Welt macht in 
ihrem Leben die Erfahrung, zum 
Geschlechtsverkehr gedrängt 
oder gezwungen zu werden. Sex-
uelle Gewalt geht in den weitaus 
meisten Fällen von den Partnern, 
Ehepartnern oder Freunden aus.

6. Einstellung zu Gewalt
Die Datenlage zeigt, dass die 
Hälfte aller Mädchen und jun-
gen Frauen zwischen 15 und 19 
Jahren (rund 126 Millionen) der 
Meinung sind, dass ein Ehemann 
oder Partner berechtigt ist, seine 
Frau gelegentlich zu schlagen.

Der vollständige Report ist unter 
folgendem Link  abrufbar:
http://www.unicef.org/publi-
cations/files/Hidden_in_plain_
sight_statistical_analysis_EN_3_
Sept_2014.pdf
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